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 Anmeldung und Kosten
 Der Tagungsbeitrag von 10,- € ist vor Ort bar 

zu entrichten. 
Für die Planung bitten wird um Anmeldung 
unter 0681 92660-22 oder 
e.schmidt@quarternet.de

 Veranstaltungsort 
Haus der Parität
Försterstraße 39 · 66111 Saarbrücken
Telefon 06 81 / 38 85-0
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Mehr Entsetzen als MitgefühlMehr Entsetzen als Mitgefühl
Anmerkungen zur aktuellen Missbrauchsdebatte aus Sicht der Jungenarbeit. 

In der zu Jahresbeginn neu aufgeflammten 
Diskussion über den sexuellen Missbrauch von 
Kindern geht die Tatsache fast komplett unter, 
dass sich in einem beispiellosen Ausmaß beinahe 
ausschließlich männliche Opfer offenbaren. Die 
Empörung ob der Ereignisse ist groß – doch die 
Tatsache, dass auch Jungen in großer Zahl se-
xuell missbraucht wurden, findet in der Analyse 
kaum Beachtung.

Es scheint, als habe die Öffentlichkeit ein 
Problem mit männlichen Opfern. Verspielen 
Jungen durch ihre Zugehörigkeit zum „Täter-
geschlecht“ in gewisser Weise ihr Anrecht auf 
Mitgefühl?

Rainer Neutzling 
wird im ersten Vortrag mit dem Blick auf die 
männlichen Opfer und aus Sicht der Jungen arbeit 
die gegenwärtige Diskussion kommentieren.

Udo Weber 
wird seine Erfahrungen aus der Beratung mit 
sexuell missbrauchten Jungen darstellen und 
folgende vielfach typischen Fragen für sexuell 
missbrauchte Jungen in den Mittelpunkt stellen:

 Habe ich das selbst gewollt? 

 Habe ich mich genug gewehrt?

 Bin ich schwul?

 Wem kann ich davon erzählen?

 Muss ich das alleine hinkriegen?

Aber auch an Hand der Fragen, die vielfach 
Eltern und Bezugspersonen beschäftigen, wird 
die Situation männlicher Opfer beleuchtet.

 Die Referenten

 Rainer Neutzling: Soziologe und Buchautor 
aus Köln, bekannt als Mitautor von „Kleine Hel-
den in Not – Jungen auf der Suche nach Männ-
lichkeit“ (1990) und weiteren Veröffentlichungen 
zur Jungenarbeit.

 Udo Weber: Diplompsychologe, Mitarbeiter 
der Beratungsstelle „PHOENIX“ - Beratung gegen 
sexuelle Ausbeutung von Jungen in Saarbrücken.

 Das Programm

13:00 Uhr Begrüßung und Einführung 
  Lothar Reuter

13:15 Uhr Vortrag Rainer Neutzling

14:15 Uhr Vortrag Udo Weber

15:15 Uhr Diskussion

16:00 Uhr  Ende der Veranstaltung


